
K A L K O T I  ¹  

ىکھعلکوٹ   – Khælkōṭī 

1 andere Bezeichnung: Goedijaa 
 

Schrift 
Name Laut ts. 

Schrift 
Name Laut ts. 

x x- -x- -x x x- -x- -x 

 siːn s s سـ ـس ـ ـس س – -ˀɑlɪf ˀˈ    ¹ا

 ʃiːn ʃ~ɕ š شـ ـش ـ ـش ش beː b b بـ ـب ـ ـب  ب

 ʂiːn ʂ ṣ ݜـ ـݜ ـ ـݜ ݜ peː p p پـ ـپ ـ ـپ  پ

 ˀɛːn ɛ ä عـ ـع ـ ـع ⁵ع pʰ ph  پھـ ـپھ ـ ـپھ پھ

 ɣɑɪ̯n ɣ ğ غـ ـغ ـ ـغ ⁴غ teː t t تـ ـت ـ ـت  ت

 feː f f فـ ـف ـ ـف ³ف tʰ th  تھـ ـتھ ـ ـتھ تھ

 qɒːf q q قـ ـق ـ ـق ⁴ق ʈeː ʈ ṭ ٹـ ـٹ ـ ـٹ  ٹ

 kɑːf k k کـ ـک ـ ـک  ک ʈʰ ṭh  ٹھـ ـٹھ ـ ـٹھ ²ٹھ

 kʰ kh  کھ ـ ـکھ ـ ـکھ  کھ ʤiːm ʤ~ʥ j جـ ـجـ ـج  ج

 ɡaːf ɡ; ɣ³ g گـ ـگ ـ ـگ  گ ʧeː ʧ~ʨ č چـ ـچـ ـچ  چ

 laːm l l ل ـ ـل ـ ـل  ل ʧʰ~ʨʰ čh  چھـ ـچھـ ـچھ چھ 

ʈ͡ ڇـ ـڇـ ـڇ  ڇ ʂeː ʈ͡ ʂ ĉ م ـ ـم ـ ـم  م miːm m m 

ʈ͡  ڇھـ ـڇھـ ـڇھ ²ڇھ ʂʰ čh نـ ـن ـ ـن  ن nuːn n; ŋ⁶; ɳ⁷ n 

 ̃- ̃- nuːnˈɣʊnːɐˌ نـ ـن ـ ـں  ں ʦeː ʦ c څـ ـڅـ ـڅ  ³څ 

 ʋaːoː ʋ w   ـو  ⁸و xaː x x خـ ـخـ ـخ  ³خ 

 heː h; ÷⁹ h ہـ ـہ ـ ـہ ہ dɑːl d d   ـد  د

 doːˈʧɐʃmiːˈheː (-ʰ) (h) ھـ ـھ ـ ـھ  ¹⁰ھ ɖɒːl ɖ; ɽ³ ḍ   ـڈ  ڈ

 jeː j y یـ ـی ـ ـی ⁸ی ɾeː ɾ~r r   ـر ر

 ’ hɐmzɐ ʔˈ    ³ء ɽeː ɽ ṛ   ـڑ ⁴ڑ

        zeː z z   ـز ⁴ز

  َ      ɐ~ɑ~ɒ a و  َ  uː ū    ـ و  

 eː~ɛː ē  يـ ¹³ـيـ ـے ے -ˀɑː~ɒː ā     ¹¹آ

ا  َ  oː ō    ـو  ¹³و ɑː~ɒː ā    ـ ا  ¹²

  َ      i~ɪ i عـ ـع ـ ـع ¹³ع  æ~ə~a æ 

ی   َ یـ ـ ی ـ ـ ی   َ   iː ī  ىعـ ـىع ـ ـىع ىع  æː~aː ǣ 

  َ      u~ʊ u   َ ¹⁴    sʊˈkuːn – – 

1 Vokalträger im Wortanlaut 
2 selten, allenfalls in entsprechenden Lehnwörtern benutzt 

3 oft zwischen Vokalen 
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4 nur in Lehnwörtern aus benachbarten Sprachen, insbesonde-

re Urdu und Paschtu 
5 siehe bei den Vokalen 
6 vor /g, k, q/ 
7 vor /ḍ, ṭ/ 
8 als Konsonant 
9 im Wortauslaut 

10 kein selbständiger Buchstabe, nur Aspirationszeichen (siehe 

im einzelnen) 
11 im Wortanlaut 
12 im Wortinneren oder -auslaut 
13 als Vokal 
14 Zeichen für Vokallosigkeit 

 

Anmerkungen: 

1. Klassifikation: Indo-europäische Sprachen > (Kern-Indoeuropäisch > Ost-Indoeuropäisch >) Indo-Iranisch > 
Indo-Arisch > Nordwest-Indoarisch (Nordwest-Indisch) > Dardische Sprachen > Schinaisch > West-Schina-
isch > Dangari. 

2. Status: Kalkoti hat als nur lokale Umgangssprache keinen offiziellen Status. 

3. Verwendung: Kalkoti ist keine allgemeine Schriftsprache. Die arabisch-persische Schrift dient nur zur Auf-
zeichnung von Texten. Dabei wird gewöhnlich der in Pakistan übliche Nasta‛līq-Stil benutzt. Da dieser je-
doch in seinen Verbindungen schwer lesbar ist, wird hier zur besseren Darstellung der Schriftzeichen der 
Naskhi-Stil verwendet. 

4. Schreibweise: Die arabische Schrift verläuft von rechts nach links. 

5. Die stimmlosen Plosivlaute werden zwischen Vokalen teilweise stimmhaft gesprochen. 

6. Die diakritischen Vokalzeichen werden im alltäglichen Gebrauch in der Regel weggelassen. 

7. Kalkoti ist eine Tonsprache mit: 
– a) einem (neutralen) Mittelton [-˧] auf kurzen und unbetont langen Vokalen; 
– b) einem fallenden Ton [-˥˩] auf betonten Silben mit langen Vokalen; 
– c) einem steigenden Ton [-˩˥] auf betonten Silben mit langen Vokalen. 
Die Töne werden in der arabischen Schrift nicht gekennzeichnet. 

Unter dem Einfluss benachbarter Sprachen ist das Tonsystem teilweise etwas komplexer. 

8. Verwendete Schriftart (Font): „Microsoft Sans Serif“. 
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③ Glottolog: http://glottolog.org/resource/languoid/id/kalk1245; 2021 
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